
Tägi übernimmt Vorreiterrolle im Aargau 
Fünf Lehrstellen in einer vereint: Ab dem Sommer bietet das Wettinger Spor tzentrum eine im Kanton noch einzigartige Ausbildung an. 

Cornelia Suter/ArgoviaToday 

Badmeister, Eismeister, Tech-
nischer Leiter, Saalwart und 
Gartenpfleger. Gleich fünf Be-
rufe erlernt der neu e Lernende, 
der ab Sommer 2023 im Tägi 
Wett ingen die Ausbildung star-
ten wird. «Es ist körperlich und 
geistig sicher eine anspruchs-
volle Lehre. Die jungen Berufs-
leute werden gefordert sein», 
sagt Täg i- Chef Urs Kamberger 
auf Anfrage. 

Den neuen Lehrgang, der 
schweizweit im Sommer zum 
ersten Mal startet, können nur 
knapp eine Handvoll Lehrbe-
triebe in der Schweiz überhaupt 
anbieten. «Mit der Vielseitig-
keit vom Tägi können wir auf 
ganz vielen Sportanlagen aus-
bilden. Einerseits ist dies die 
Kunsteisbahn, wo unter ande-
rem das Aufeisen und das Ab-
tauen erlernt wird. Anderer-
seits haben wir das Hallen- und 
Freibad, da zeigen wir den Aus-
zubildenden die Wasseraufbe-
reitung und sie übernehmen 
mit der Zeit einen Teil der Ba-
deaufsicht», zählt Urs Kamber-
ger auf. 
Ganzes Team an Berufsleu-
ten bildet Lernende aus 

Dazu kommt der Eve ntsaal mit 
Licht, Technik und Soundanla-
ge sowie das Neubepflanzen 
und Rasenmähen des Freibad-
gartens. «Viele Betriebe kön-
nen nur einen Teil der Ausbil-
dung selbst anbieten und müs-
sen dann für die restlichen 
Sportanlagen aufPartnerbetrie 

be umschweifen», erklärt Urs 
Kamberger. Mit der ausge-
schriebenen Lehrstelle als 
Fachmann/Fachfrau Betriebs-
unterhalt mit Schwerpunkt 
Sportanlagen nimmt das Tägi 
im Aargau somit eine Vorreiter-
rolle ein. 
Für die dreijährige Lehre wird 
der Berufsbildner Samuel Vöge-
li die erste Ansprechperson im 
Tägi sein. Daneben kommen 
aber auch für drei Monate je-
weils der Eismeister, der Tech-
nische Leiter und der Badmeis-
ter in die Rolle des Ausbildners. 
«Der oder die Lernende hat bei 
uns so die Möglichkeit , während 
der Ausbildung herauszufinden, 
in welchem Bereich er oder sie 
später tätig sein möchte», meint 
Samuel Vögeli. 

Oder bildet das Tägi viel-
leicht gleich den eigenen Nach- 

«Die jungen 
Berufsleute 
werden 
gefordert 
sein.» 
Urs Kamberger 
Tägi-CEO 
wuchs aus? «Das wäre sicher 
schön, wenn wir die Lernenden 
bei uns im Betrieb behalten 
könnten nach der Ausbildung. 
Oder sie gehen für eine gewisse 

Zeit aufWanderschaft und keh-
ren dann wieder in einer Füh-
rungsposition zu uns zurück», 
hofft der Chef. 
Lehrstelle bisher noch 
unbesetzt 
Noch sind keine Verträge für 
die im Aargau einzigartige 
Lehrstelle unterschrieben. Be-
reits seien jedoch interessante 
Bewerbungen eingegangen: 
«Wir haben nächste Woche 
bereits mit einigen Kandida-
ten eine Schnupperwoche ge-
plant, damit sie die Arbeit et-
was kennen lernen», verrät 
Urs Kamberger. Bewerben 
kann man sich noch bis Ende 
April 2023. 

Die Lehre als Fachmann/ 
Fachfrau Betriebsunterhalt mit 
Schwerpunkt Hausdienst und 
Werkdienst gibt es übrigens be-
reits seit mehreren Jahren. Neu 
ist die Spezifizierung Sportanla-
gen, die momentan im Kanton 
Aargau nur das Tägi Wettingen 
anbieten darf. 
Berufsschulunterricht 
findet in Lenzburg statt 

Und obwohl der Kanton nur 
eine einzige Lehrstelle zur Ver-
fügung stellt, findet die Berufs-
schule für die Lernenden der 
ganzen Schweiz ebenfalls im 
Aargau statt. «Das Ziel ist, eine 
Berufsschulklasse zusammen-
zubringen. Der Unterricht fin-
det dann in der Berufsschule 
Lenzburg statt», so Urs Kam-
berger. 
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